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Maria, rein geboren

T.: aus "Cantate", hrsg. von Heinrich Bone, Paderborn 1851
M.: von Melchior Teschner 1613

2. Du bist ein Stern des Lebens, wir schau'n zu dir hinauf;
und keiner lenkt vergebens nach dir des Schiffes Lauf.
Du bist ein Meer der Gnaden, von Gott gefüllt allzeit;
wir steh'n an den Gestaden und finden Seligkeit.

3. Leucht' hell, o Stern der Erden, o Meer, gieß Gnaden aus;
hilf, daß wir selig werden, führ' uns in's Vaterhaus.
Und laß uns droben singen dein Lob mit neuer Kraft,
wo Engel dich umringen als deine Dienerschaft.


